
Projektziele
Ziel des Beluguppa Projektes ist es, einen Beitrag zur Um-
stellung der Energieversorgung auf Erneuerbare Energi-
en zu leisten. Die Stromerzeugung der Region soll so von 
fossilen Brennstoffen auf ein nachhaltiges, umwelt- und 
klimaschonendes Energieversorgungs modell umgestellt 
werden. Im Rahmen dieses Vorhabens wird der jeweils 
effizienteste erneuerbare Energieträger – in diesem Fal-
le die Windkraft – verwendet. Neben der nachhaltigen 
Energiegewinnung begünstigt dieses Projekt die soziale 
und wirtschaftliche Entwicklung und trägt einen Teil dazu 
bei allen direkt und indirekt beteiligten Akteuren ein bes-
seres umweltverträglicheres Leben zu ermöglichen.  

Die Vereinten Nationen haben 2015 den Weltzukunfts-
vertrag mit den Zielen für nachhaltige Entwicklung (UN 
Sustainable Development Goals) beschlossen, diese sol-

Hintergründe & Projektstandort
Indien ist mit einer Gesamtbevölkerung von 1,3 Milliar-
den und einem jährlichen Bevölkerungswachstum von 
etwa 18 Millionen eines der meistbevölkerten Länder 
weltweit. Trotz seiner farbenfrohen Kultur ist das Land 
geprägt durch extreme Armut. Etwa 60% der Bevölke-
rung leben von weniger als 2 USD am Tag. 

Die wachsende Bevölkerung und die voranschreitende 
wirtschaftliche Entwicklung erhöhen den Energiebedarf. 
Derzeit wird dieser Energiebedarf durch die Nutzung 
fossiler Brennstoffe nur teilweise gedeckt, sodass eine 
Versorgungssicherheit nicht garantiert werden kann. 
Schwerwiegende Auswirkungen auf die Natur und die 
Bevölkerung sind die Folge. Indien ist dringend auf Lö-
sungen jenseits der umwelt- und klimaschädlichen fossi-
len Energieträgern angewiesen.
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die Armut der örtlichen Bevölkerung gelindert. Durch Weiterbildun-
gen erhalten die Arbeiter die Möglichkeit auch langfristig für die In-
standhaltung der Anlagen angestellt zu werden.
Der Projektbetreiber plant soziale und medizinische Unterstützung 
für die lokale Bevölkerung. Es wird z.B. Unterstützung im Kampf ge-

len global implementiert werden, hierzulande z.B. in Form 
der Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie. Dieses Projekt 
hilft durch seine Aktivitäten dabei, neben dem 13. Ziel: 

Klimaschutz und dem 7. Ziel: saubere und bezahlbare 
Energie, die folgenden nachhaltigen Ziele zu erreichen:
Durch Schaffung von Arbeitsplätzen für ungelernte Ar-
beitskräfte während des Baus der Windkraftanlagen wird 

gen Malaria, HIV und andere Seuchen angeboten. Mütter werden in 
Camps aufgeklärt und in Säuglingspflege geschult.

Der Projektbetreiber engagiert sich für Schulen und Weiter bildungen 

in der Region, um den Bildungsstandard der lokalen Bevölke-
rung langfristig anzuheben.

Durch die Errichtung und den Betrieb der Anlagen entstehen 
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lokale Arbeitsplätze. Durch finanzielle und materielle Mittel, die in die Re-
gion gebracht werden entstehen neue wirtschaftliche Entwicklungschancen. 
Außerdem profitiert die lokale Wirtschaft langfristig vom entstehenden Wis-
sens- und Technologietransfer.



Zur Umstellung von Indiens Energieversorgung auf ein 
nachhaltiges, umwelt- und klimaschonendes Energiever-
sorgungsmodell werden 48 Windräder mit einer Kapa-
zität von insgesamt 100,8 MW im Staat Andhra Pradesh 
errichtet. Durch den Verzicht auf fossile Energieträger 
spart das Windprojekt im Durchschnitt etwa 215.729 
Tonnen CO2-Äquivalent pro Jahr ein.  

Die Versorgung ländlicher Haushalte mit Strom verrin-
gert außerdem die Abhängigkeit von Feuerholz, führt zu 
weniger Abholzung und bekämpft so Bodenerosion und 
Versteppung. Zudem wird durch weniger Feuer die Luft-
qualität innerhalb der Häuser verbessert und Atemwegs-
erkrankungen vorgebeugt. 

ÖkoPLUS-Klimaschutzprojekte garantieren die Förde-
rung nachhaltiger Entwicklung im Sinne der nachhaltigen 
Entwicklungsziele der Vereinigten Nationen. Dafür wer-
den die Projekte anhand weltweit anerkannter Indizes 
(Environmental Performance Index & Human Develop-
ment Index) ausgewertet und Projektmaßnahmen für 
Bildung, medizinische Versorgung, Infrastruktur, Kinder- 
und Kultur förderung analysiert. Wichtig hierbei sind öko-
dynamische Entwicklungschancen, hohes CO2-Einspar-
potential und tatsächliche nachhaltige Wirkung. Anhand 
des Kriterienkatalogs 1.1 wird dies jährlich vom TÜV 

Rheinland  geprüft. Dieses Projekt hat sich durch folgende  
Eigenschaften für ÖkoPLUS qualifiziert:

ÖkoPLUS-Projekt
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Nachhaltigkeitsmaßnahmen:  4/4 Punkte
Environmental Performance Index:  5/5 Punkte
Human Development Index:   3/4 Punkte
CO2-Einsparpotential:    3/4 Punkte

Gesamt :              15/17 Punkte

Projektdetails


